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T'bereitschaü, deuMit der schrecklichen Vorstellung,

in unserer kulti
Einige Hinweise für die Arbeit der Laienspiel- 
und Kulturgruppen

,,Auf dem Gebiete der Kunst hat sich im letzten Jahr eine 
solche Situation entwickelt, daß aus dem Volke junge künst­
lerische Kräfte hervorgehen . . . Die Grundlage für die Auswahl 
und Entwicklung der jungen Künstler sind die Laienspielgrup­
pen, die Volks- und Jugendchöre, die Volkstanzgruppen und
die Musikgruppen. Walter Ulbricht auf dem III. Parteitag

Mit der Erfüllung des Fünfjahrplans in der deutschen 
Volkswirtschaft müssen auch größere Kulturaufgaben als 
bisher bewältigt werden. Um dies zu erreichen, müssen die 
Parteileitungen und Funktionäre Schluß machen mit der 
Gleichgültigkeit und Uninteressiertheit in Kulturfragen. 
Denn die Forderung, alle Kräfte des deutschen Volkes all­
seitig zu entwickeln, bedeutet, daß die Partei auch allseitig 
lenken und leiten muß.

Es darf kein Aufgabengebiet des Fünfjahrplans der Auf­
merksamkeit und der Sorge der Partei entgehen. Deshalb 
müssen sich unsere Funktionäre mit den Kulturaufgaben 
des Fünfjahrplans vertraut machen. Ganz besonders müssen 
sie sich der Pflege, Weiterentwicklung und allseitigen För­
derung des Neuen widmen, das sich auf dem Gebiete der 
kulturellen Erziehungsarbeit an vielen Stellen bereits zeigt.

Worin zeigt sich das Neue in unserer kulturellen Erziehungs­
arbeit?

Das Neue zeigt sich zum Beispiel in unseren aufbaufreu­
digen und zukunftsfrohen Liedern, in der Beratung junger 
Schriftsteller durch die ältere Schriftstellergeneration, in der 
Tatsache, daß Werktätige in den Betrieben beginnen, selbst 
Erzählungen zu schreiben *usw. Das Neue zeigt sich auch 
darin, daß in letzter Zeit besonders in der Arbeit der Laien­
kunst- und Kulturgruppen ein sichtbarer ideologischer und 
künstlerischer Durchbruch gelungen ist: Es zeigen sich neue 
Formen der Darstellung und neue Inhalte der Stücke.

Dieser Durchbruch muß durch planmäßige Beeinflussung 
der Kulturarbeit durch die Parteileitungen verbreitert wer­
den. Die Parteileitungen müssen erkennen, daß die Tätig­
keit unserer Laienkunst- und Kulturgruppen im Betrieb, in 
den Schulen und auf dem Lande nicht nur um der künstle­
rischen Betätigung willen ausgeübt wird, sondern die Auf­
gabe hat, die Massen der Werktätigen in fortschrittlichem 
Sinne politisch zu beeinflussen. Unsere Funktionäre und 
Parteileitungen müssen sich deshalb über alle Seiten der 
Kulturarbeit im klaren sein. Sie dürfen bei ihren Maßnah­
men und Beschlußfassungen über Kulturfragen keine dieser 
Seiten unberücksichtigt lassen.

Diese Seiten sind:
Erstens: Unsere Kulturarbeit soll den Werktätigen Er­

h o l u n g  u n d  E n t s p a n n u n g  bieten. Denn das sind 
wichtige Voraussetzungen zur Leistungssteigerung und zur 
Erhöhung der Arbeitsproduktivität.

Zweitens: Unsere Kulturarbeit soll im antifaschistisch- 
demokratischen, fortschrittlichen Sinn auf die Werktätigen 
e r z i e h e r i s c h  einwirken. Denn fortschrittliche Kultur­
arbeit erzeugt hohe Arbeitsmoral, Solidaritätsgefühl, Opti­
mismus, Kampfgeist, Wachsamkeit und Lebensfreude.

Drittens: Unsere Kulturarbeit hat große a g i t a t o ­
r i s c h e  Bedeutung. Denn durch fortschrittliche Aufführun­
gen werden die Werktätigen auf die großen Aufgaben un­
serer Zeit hingewiesen und dafür gewonnen.

Viertens: Unsere Kulturarbeit hat große p r o p a g a n ­
d i s t i s c h e  Bedeutung. Denn man kann durch fortschritt­
liche Aufführungen die Massen der Zuhörer beweisführend 
überzeugen und richtig denken lehren. Aktuelle Dialoge
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Laienkünstler in der Oberschule^
Hans Buß. Plöwen bei Löcknitz J'OT
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